
 

 

 

 

Information zur Gläubigerversammlung 
vom 8. September 2025 

 

Wetzikon, 26. August 2025 

 
 
Liebe Gläubiger der GZO AG 

 

Unsere erste Gläubigerversammlung am 08. September 2025 rückt näher - ein 

gesetzlich vorgeschriebener Termin, der schon im Vorfeld für zahlreiche Schlagzeilen 

sorgt. Umso wichtiger ist es für uns, Sie direkt und transparent zu informieren. 

 

Als Gläubiger haben Sie die Möglichkeit, den Prozess an der Gläubigerversammlung 

aktiv mitzugestalten. Gläubiger können einen neuen Sachwalter bestimmen und einen 

Gläubigerausschuss einsetzen.  

 

GZO plädiert für Gläubigerausschuss statt Sachwalterwechsel 

Das GZO ist bestrebt, das Nachlassverfahren konstruktiv und ohne Verzögerungen 

weiterzuführen. In diesem Sinne halten wir die Bildung eines Gläubigerausschusses für 

angemessen und begrüssen es im Sinne der gesetzlichen Vorgaben, wenn dieser breit 

abgestützt und mit namhaften Vertretungen aus allen Gläubigerkategorien besetzt wird. 

Ein Sachwalterwechsel hingegen würde vor allem einer kleinen, aktivistischen 

Gläubigergruppe dienen und den Prozess unnötig verzögern und verteuern. Die 

Komplexität des laufenden Nachlassverfahrens darf nicht unterschätzt werden, ein Spital 

bewegt sich in einem hochregulierten Umfeld. 

 

Schärfung des Sanierungskonzepts 

Es ist uns bewusst, dass die Bilanzsanierung der GZO AG für viele Gläubiger mit 

einschneidenden Beiträgen verbunden ist. Aus diesem Grund sind wir bestrebt, im 

Sanierungskonzept weitere Verbesserungen zugunsten der Gläubiger umzusetzen. 

Derzeit führen wir hierzu Gespräche mit verschiedenen Gläubigern. Erste 

Nachschärfungen des Konzepts werden wir Ihnen an der Versammlung in Grundzügen 

vorstellen können. 

 

Angebot einer neutralen Vertretung, falls sie verhindert sind  



 

 

Wir begrüssen es sehr, wenn Sie persönlich an der Gläubigerversammlung teilnehmen 

oder sich vertreten lassen. Auf wiederholten Wunsch aus dem Kreis der Gläubiger hat 

sich die GZO AG entschieden, ihren Gläubigern mit Herrn Dr. Thomas Nagel, 

Rechtsanwalt von Advoro Zürich AG, eine Vertretung anzubieten. Sollten Sie demnach 

verhindert sein und keine geeignete Person kennen, der Sie eine Vollmacht erteilen 

können, steht Ihnen auf unserer Webseite diese neutrale Vertretungsmöglichkeit zur 

Verfügung. 

 

Wir möchten betonen, dass der Austausch mit den Gläubigern für uns von 

entscheidender Bedeutung ist. Nur wenn wir eine Lösung finden, mit der alle 

Interessensgruppen leben können, gelingt die Sanierung des GZO – und damit die 

Sicherstellung einer nachhaltigen Gesundheitsversorgung im Zürcher Oberland. 

 

Wir halten Sie weiterhin auf dem Laufenden. Noch vor der Gläubigerversammlung 

werden wir uns mit unserer neusten Folge des Podcasts «GZO im Fokus» bei Ihnen 

melden. Alle Entwicklungen finden Sie auch jederzeit auf gzo.ch/glaeubiger.  

 

Herzliche Grüsse 

 

 

 

Hansjörg Herren 

Spitaldirektor  

 

 
 

Allgemeine Informationen zur Gläubigerversammlung: 

 

Datum und Zeit: Montag, 8. September 2025, 14 Uhr (Türöffnung 12 Uhr) 

 

Ort: Stadthofsaal Uster, Theaterstrasse 1, 8610 Uster 

 

Anmeldung: Es wird aus organisatorischen Gründen gebeten, sich bis zum 2. 

September 2025 anzumelden. Den Link zur Anmeldung finden Sie auf der Einladung, 

die Sie von den Sachwaltern erhalten haben. 

 

Anfahrt: Es wird empfohlen, mit den Öffentlichen Verkehrsmittel anzureisen (ca. 5. 

Gehminuten ab Bahnhof Uster). Fahrzeuge können in den öffentlichen Parkhäusern 

(Illuster und Uschter 77) parkiert werden.  

 

Zutritt: Bitte bringen Sie Ihre Einladung mit Zutrittskarte sowie einen amtlichen 

Ausweis mit. Falls Sie eine Organisation vertreten, ist zudem eine 

Vertretungsvollmacht nötig. Für Obligationäre gelten gesonderte Regelungen. 

Beachten Sie hierzu bitte die Website der Sachwalter. 

 

Dauer: Dazu kann keine verbindliche Angabe gemacht werden. Wir rechnen mit 

mindestens 2 Stunden. 

 

 

https://www.gzo.ch/fileadmin/data/Downloads/Unternehmen/Sanierung_GZO/20250826__Gl%C3%A4ubigeranleitung_und_Vollmacht_f%C3%BCr_neutrale_Stimmrechtsvertretung.pdf
https://www.gzo.ch/ueber-uns/aktuell/nachlassstundung#c17034
https://sachwalter-gzo.ch/glaeubigerversammlung-nach-art-295b-abs-2-schkg


 

 

Unabhängiger Stimmrechtsvertreter  

 

 Auf wiederholten Wunsch aus dem Kreis der Gläubiger hat sich die 
GZO AG entschieden, ihren Gläubigern mit Herrn Dr. Thomas 
Nagel von der Kanzlei Advoro Zürich AG eine institutionalisierte 
und weisungsgebundene Vertretung für die 
Gläubigerversammlung zu ermöglichen. Die individuelle Teilnahme 
bleibt selbstverständlich zulässig und ist erwünscht. 
 
Herr Dr. Thomas Nagel ist unabhängig von der GZO AG, den 
Aktionärsgemeinden und den Sachwaltern. Für Gläubiger, die 
Herrn Dr. Thomas Nagel mit der Vertretung anlässlich der 
Gläubigerversammlung betrauen möchten, ist diese 
Vertretungsmöglichkeit kostenlos. 
 
Wenn Sie von dieser Gelegenheit Gebrauch machen möchten, 

können Sie das Formular und Anleitung auf der Webseite des 

GZO herunterladen. 

 

 

Antworten auf häufige Fragen zur Gläubigerversammlung 

 

 Welche Traktanden werden behandelt? 

Die Traktanden der Gläubigerversammlung nach Art. 295b 

SchKG ergeben sich aus dieser Gesetzesbestimmung. Es 

handelt sich in erster Linie um eine 

Informationsveranstaltung, an der die Sachwalter über den 

Stand des Verfahrens und die Gründe für die Verlängerung 

der Nachlassstundung informieren. Die Gläubiger können 

einen Gläubigerausschuss einsetzen sowie einen neuen 

Sachwalter bestimmen (Art. 295b Abs. 3 SchKG). Ein 

Gläubiger (Clearway Capital Partners ICAV) hat bereits einen 

Antrag auf Ersatz der Sachwalter gestellt. In einer 

Medienmitteilung nimmt das GZO ausführlich Stellung zum 

Antrag.  

 

Gläubiger können auch an der Versammlung selbst Anträge 

stellen. Über das definitive Sanierungskonzept und den 

Nachlassvertrag wird erst im Frühling 2026 abgestimmt. 

 

Was kann ein Gläubigerausschuss bestimmen?  

Der Gläubigerausschuss beaufsichtigt den Sachwalter; er 

kann ihm Empfehlungen erteilen und wird von ihm 

regelmässig über den Stand des Verfahrens orientiert. Weiter 

übernimmt er bestimmte Aufgaben, die aktuell das 

Nachlassgericht wahrnimmt (z. B. Freigabe von 

Veräusserungen von Anlagevermögen, Rechtsvergleiche, 

etc.; vgl. SchKG 298).  Er hat gegenüber dem Sachwalter 

und dem Schuldner weder ein Weisungs- noch ein Vetorecht. 

 

https://www.gzo.ch/fileadmin/data/Downloads/Unternehmen/Sanierung_GZO/20250826__Gl%C3%A4ubigeranleitung_und_Vollmacht_f%C3%BCr_neutrale_Stimmrechtsvertretung.pdf
https://www.gzo.ch/fileadmin/data/Downloads/Unternehmen/Sanierung_GZO/20250826__Gl%C3%A4ubigeranleitung_und_Vollmacht_f%C3%BCr_neutrale_Stimmrechtsvertretung.pdf
https://www.gzo.ch/ueber-uns/presse/details/sachwalter-der-gzo-ag-spital-wetzikon-laden-zur-glaeubigerversammlung-ein


 

 

Wie wird die Zusammensetzung des Gläubiger-

Ausschusses bestimmt?  

Ob ein Gläubigerausschuss eingesetzt werden soll, können 

die Gläubiger an der Gläubigerversammlung bestimmen. 

Falls ein Gläubigerausschuss eingesetzt werden soll, 

müssen die Gläubiger entscheiden, aus wie vielen 

Mitgliedern der Ausschuss bestehen soll.  Die 

Gläubigerversammlung wählt auch die Mitglieder. Die 

verschiedenen Gläubigerkategorien müssen angemessen im 

Ausschuss vertreten sein. 

 

Welche Vorteile sieht das GZO in einem 

Gläubigerausschuss? 

Alle Gläubigergruppen wären mit einer klaren Rolle in das 

Nachlassverfahren eingebunden. Der Austausch ist für uns 

von zentraler Bedeutung – nur wenn wir gemeinsam eine 

tragfähige Lösung finden, kann letztlich ein Nachlassvertrag 

zustande kommen. 

 

Weshalb geht das GZO davon aus, dass ein 

Sachwalterwechsel zu einem Zeitverlust und höheren 

Kosten führen würde? 

1. Es müssen Abläufe zwischen den Sachwaltern und dem 

Betrieb definiert werden und sich einspielen, sodass die 

Sachwalter ihre Aufsichtstätigkeit effizient wahrnehmen 

können. 

 

2. Die Sachwalter müssen die Gesetzmässigkeiten des 

Gesundheitswesens verstehen, um die 

Geschäftsentscheidprozesse sowie Zahlungsläufe richtig 

einordnen zu können. Weiter nimmt der Sachwalter bei 

Bedarf an Informationsveranstaltungen mit Mitarbeitenden 

teil oder unterstützt bei Bedarf den Betrieb bei 

Fragestellungen im Zusammenhang mit den Forderungen 

von Lieferanten, Dienstleistern oder Zuweisern.   

 

3. Ein neuer Sachwalter müsste zuerst Gespräche mit allen 

relevanten Stakeholdern führen (Aktionäre, Gläubiger, 

Mitarbeiter, Lieferanten, Regulatoren). 

 

4. Ein neuer Sachwalter müsste sich zuerst in die relevanten 

Regularien im Gesundheitsbereich einarbeiten. Dies weil es 

für ein Grundversorgerspital noch nie vorher einen definitiven 

Sachwalter gegeben hat.  

 

Wie gehe ich vor, wenn ich meine Titel blockieren muss? 

Anleihegläubiger müssen mittels Blockierungszertifikat 

vorweisen können, dass ihre Titel bis und mit 8. September 

gesperrt sind. 



 

 

1. Das Blockierungszertifikat können Sie auf der Seite der 

Sachwalter herunterladen. 

2. Legen Sie es Ihrer Bank zum Ausfüllen vor. 

3. Sie oder Ihr Vertreter müssen das Zertifikat bei der 

Anmeldung bei den Sachwaltern einreichen oder an die 

Versammlung mitbringen.   

 

 

Aktueller Medienbericht zur Gläubigerversammlung 

 

 Der «Zürcher Oberländer» berichtete am Montag, 18. August, 

über die Gläubigerversammlung des GZO und den 

Stimmrechtsvertreter der GZO Creditor Group unter dem Titel 

«Unabhängiger» Stimmrechtsvertreter wirft Fragen auf (Artikel 

ist kostenpflichtig).  

 

 

 

Vorgesehener Zeitplan Sanierung 

8. September 2025  Gläubigerversammlung nach SchKG 295b 

30. November 2025  Urnenabstimmungen der Aktionärsgemeinden zur Kapitalerhöhung 

Frühjahr 2026  Gläubigerversammlung nach SchKG (Information Nachlassvertrag) 

anschliessend  Schriftliche Abstimmung über ordentlichen Nachlassvertrag 

2. Quartal 2026  Geplantes Ende der Nachlassstundung 

 

Alle Informationen unter: www.gzo.ch/glaeubiger  

 
 
Unsere Vision 
Die Gesundheit der Menschen im Zürcher Oberland steht im Zentrum unseres Handelns. Hochstehende Medizin und 

Pflege sowie die regionale Verankerung bilden seit über 100 Jahren unser starkes Fundament. Die Begegnung auf 

Augenhöhe prägt unsere Kultur. Dadurch schaffen wir Vertrauen und sichern die Qualität unserer Leistungen. Engagiert 

beschreiten wir neue Wege für das Gesundheitswesen der Zukunft. 

 
Unsere Werte 
Wir nehmen unsere Patienten und Kunden mit ihren Anliegen ernst und schaffen ihnen so eine Umgebung, in der sie sich 
wohl fühlen und ihre Bedürfnisse erfüllt sehen. 
 
Unsere Kultur 
Es sind die Menschen im Spital, die den Unterschied und damit den Erfolg ausmachen. Deshalb sind unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wesentlich am Unternehmenserfolg beteiligt. 

 

 
 

https://sachwalter-gzo.ch/glaeubigerversammlung-nach-art-295b-abs-2-schkg
https://sachwalter-gzo.ch/glaeubigerversammlung-nach-art-295b-abs-2-schkg
https://www.zo-online.ch/gesundheit/2025-08-18/unabhaengiger-stimmrechtsvertreter-wirft-fragen-auf
http://www.gzo.ch/glaeubiger

